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Der 3. Januar hat im Laufe der Geschichte zahlreiche bedeutende Ereignisse hervorgebracht –
sowohl weltweit als auch in Frankreich. Werfen wir einen Blick auf einige dieser
denkwürdigen Momente.

Weltweite Ereignisse:

1521: Exkommunikation Martin Luthers: Am 3. Januar 1521 wurde Martin Luther durch die
päpstliche Bulle „Decet Romanum Pontificem“ von Papst Leo X. exkommuniziert. Dieser
Schritt markierte einen entscheidenden Punkt in der Geschichte der Reformation und
führte zu tiefgreifenden Veränderungen innerhalb der christlichen Kirche.
1868: Meiji-Restauration in Japan: An diesem Tag wurde das Tokugawa-Shogunat
abgeschafft, und die Macht ging zurück an den Kaiser. Die Meiji-Restauration leitete eine
Ära tiefgreifender politischer, gesellschaftlicher und industrieller Reformen in Japan ein,
die das Land in eine moderne Nation verwandelten. Spiegato
1959: Alaska wird 49. US-BundesstaatAm 3. Januar 1959 trat Alaska offiziell den
Vereinigten Staaten bei und wurde damit der 49. Bundesstaat. Dieser Beitritt erweiterte
das Territorium der USA erheblich und brachte reiche natürliche Ressourcen unter
amerikanische Kontrolle.
1961: Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen den USA und Kuba: Die
Vereinigten Staaten brachen am 3. Januar 1961 ihre diplomatischen Beziehungen zu Kuba
ab, nachdem Fidel Castro die Macht übernommen hatte. Dieser Schritt führte zu
jahrzehntelangen Spannungen zwischen den beiden Nationen.
2004: Flugzeugabsturz im Roten Meer: Am 3. Januar 2004 stürzte der Flash-Airlines-Flug
604 ins Rote Meer, wobei alle 148 Insassen ums Leben kamen. Es war der tödlichste
Flugunfall in der ägyptischen Geschichte. Geschichtsseite

Ereignisse in Frankreich:

https://spiegato.com/de/was-ist-am-3-januar-passiert?utm_source=chatgpt.com
https://www.history-page.com/de/v1/d3/m1?utm_source=chatgpt.com
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1870: Baubeginn der Brooklyn Bridge: Obwohl die Brooklyn Bridge in New York liegt,
begann der Bau am 3. Januar 1870 unter der Leitung des deutsch-amerikanischen
Ingenieurs John A. Roebling, der in Mühlhausen im Elsass geboren wurde – damals Teil
Frankreichs. Die Brücke wurde zu einem Symbol für Ingenieurskunst und verbindet
Manhattan mit Brooklyn. Geschichtsseite
1911: Erdbeben in Almaty: Am 3. Januar 1911 erschütterte ein starkes Erdbeben die Stadt
Almaty im damaligen russischen Turkestan. Obwohl dieses Ereignis nicht direkt in
Frankreich stattfand, waren französische Geologen und Seismologen an der Untersuchung
der Auswirkungen beteiligt, was zu einem besseren Verständnis seismischer Aktivitäten
beitrug. Geschichtsseite
1925: Mussolini erklärt sich zum Diktator: Am 3. Januar 1925 erklärte Benito Mussolini in
Italien seine diktatorische Machtübernahme. Dieses Ereignis hatte weitreichende
Auswirkungen auf Europa, einschließlich Frankreich, da es die politischen Spannungen auf
dem Kontinent erhöhte und letztlich zum Zweiten Weltkrieg beitrug. Chroniknet
1936: Hochwasserschäden in Frankreich: Anhaltende Niederschläge führten am 3. Januar
1936 in Frankreich und Großbritannien zu erheblichen Hochwasserschäden. In Frankreich
waren zahlreiche Regionen betroffen, was zu Evakuierungen und erheblichen Sachschäden
führte. Chroniknet
1962: Exkommunikation Fidel Castros: Am 3. Januar 1962 exkommunizierte Papst
Johannes XXIII. Fidel Castro. Diese Entscheidung hatte auch in Frankreich Resonanz, da
das Land enge kulturelle und diplomatische Beziehungen sowohl zum Vatikan als auch zu
lateinamerikanischen Ländern pflegte. Geschichtsseite

Geburtstage bedeutender Persönlichkeiten am 3. Januar:

106 v. Chr.: Marcus Tullius Cicero: Der römische Staatsmann, Redner und Philosoph Cicero
wurde am 3. Januar 106 v. Chr. geboren. Seine Werke beeinflussten die europäische
Geistesgeschichte maßgeblich und sind bis heute von Bedeutung. Journal21
1829: Konrad DudenAm 3. Januar 1829 wurde Konrad Duden geboren, der deutsche
Sprachwissenschaftler, der die Vereinheitlichung der deutschen Rechtschreibung
vorantrieb und 1880 erstmals sein „Vollständiges orthographisches Wörterbuch der
deutschen Sprache“ veröffentlichte – heute bekannt als der „Duden“. Hinternet

https://www.history-page.com/de/v1/d03/m01/page/1?utm_source=chatgpt.com
https://www.history-page.com/de/v1/d03/m01/page/1?utm_source=chatgpt.com
https://chroniknet.de/wichtige-ereignisse/3-januar?utm_source=chatgpt.com
https://chroniknet.de/wichtige-ereignisse/3-januar?utm_source=chatgpt.com
https://www.history-page.com/de/v1/d3/m1?utm_source=chatgpt.com
https://www.journal21.ch/damals_am/damals-am-3-januar?utm_source=chatgpt.com
https://www.hinternet.de/kalender/0103.php?utm_source=chatgpt.com
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1892: J.R.R. Tolkien: Der britische Schriftsteller und Philologe J.R.R. Tolkien, bekannt für
Werke wie „Der Herr der Ringe“ und „Der Hobbit“, wurde am 3. Januar 1892 geboren.
Seine Geschichten haben die moderne Fantasy-Literatur geprägt.
1956: Mel Gibson: Der US-amerikanische Schauspieler und Regisseur Mel Gibson erblickte
am 3. Januar 1956 das Licht der Welt. Bekannt für Filme wie „Braveheart“ und „Die
Passion Christi“, hat er sowohl vor als auch hinter der Kamera bedeutende Beiträge zum
Kino geleistet.
Weitere markante Ereignisse in Frankreich:
1946: Charles de Gaulle tritt zurück
Am 3. Januar 1946 überraschte Charles de Gaulle die Öffentlichkeit mit seinem Rücktritt
als provisorischer Staatschef Frankreichs. Er zog sich aus der Politik zurück, da er
unzufrieden mit der politischen Richtung war, die Frankreich nach dem Zweiten Weltkrieg
einschlug. Später kehrte er zurück und prägte die Geschichte der Fünften Republik.
1954: Eröffnung des ersten französischen Atomkraftwerks
Frankreich betrat am 3. Januar 1954 das nukleare Zeitalter. In Marcoule wurde das erste
französische Atomkraftwerk eröffnet, das nicht nur die Energieproduktion revolutionierte,
sondern auch Frankreichs Position als eine der führenden Atomnationen stärkte.
1994: Einführung der Franc-Zone in Afrika
Obwohl das Ereignis wirtschaftspolitischer Natur ist, war es von erheblicher Bedeutung.
Am 3. Januar 1994 beschlossen mehrere afrikanische Länder, die an den Franc CFA
gebunden waren, eine Abwertung um 50 %. Dies führte zu großen wirtschaftlichen und
politischen Diskussionen sowohl in Afrika als auch in Frankreich.
Persönlichkeiten, die an diesem Tag mit Frankreich verbunden sind:
Joseph de Maistre (1753–1821)
Der französische Philosoph und Diplomat wurde am 3. Januar 1753 geboren. Er gilt als
eine der führenden Figuren des Konservatismus und Monarchismus nach der
Französischen Revolution.
Pierre Larousse (1817–1875)
Der französische Lexikograph und Enzyklopädist erblickte ebenfalls am 3. Januar das Licht
der Welt. Sein berühmtes „Grand Dictionnaire universel du XIXe siècle“ bleibt ein
Meilenstein der französischen Kulturgeschichte.
Ein abschließender Gedanke: Was lernen wir aus der Geschichte?



Historische Ereignisse an einem 3. Januar: Ein Blick in die
Vergangenheit

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 4

Der 3. Januar zeigt eindrucksvoll, wie viele unterschiedliche Facetten die
Menschheitsgeschichte bietet. Große politische Veränderungen, technische
Errungenschaften, aber auch Naturkatastrophen – alles findet Platz an einem einzigen
Datum. Solche Tage laden dazu ein, sich der Komplexität und Vielfalt der Vergangenheit
bewusst zu werden und zu reflektieren, wie sehr sie unsere Gegenwart prägt. Wer hätte
gedacht, dass ein Datum so viele Geschichten erzählt?


